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Jugendprogramm LIFT

Am Begrüssungsanlass für neue Unter-
nehmen im schönen und historischen Rat-
haussaal mit Vertreterinnen und Vertre-
ter der Stadt Bülach durfte ich die Chance 
wahrnehmen, das Gewerbe Bülach zu 
präsentieren und neue Firmen für die Mit-
gliedschaft in unseren Verein zu motivie-
ren. Dabei habe ich interessante Firmen 
und Personen kennengelernt.

Als nächstes präsentieren wir das Gewerbe 
den Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
von Bülach am 15. Juni – ein weiterer Anlass, 
welcher von der Stadt Bülach organisiert 
wird. An dieser Stelle spreche ich einen 
herzlichen Dank an die Stadt Bülach!

Eine Mitgliedschaft lohnt sich. Auf unserer 
Webseite www.gewerbebuelach.ch finden 
Sie Informationen über unseren Verein und 
unsere Mitglieder. Als Unternehmen füh-
len Sie sich hoffentlich angesprochen und 
erwägen, Mitglied beim Gewerbe Bülach 
zu werden? Für weitere Details bieten wir 
an, sich mit uns direkt in Verbindung zu 
setzen.

Stefan Hutter
Präsident Gewerbe Bülach

Mitgliedschaft lohnt sich

stefan.hutter@gewerbe-buelach.ch
www.gewerbe-buelach.ch

Editorial

Bruched Sie
es neus Inserat?

Chömed Sie zu eus! 

Für Druckprodukte sind wir Ihr Ansprechpartner:
bm druck ag  044 872 50 20  info@bmdruck.ch  bmdruck.ch

WEIL GESUNDHEIT ALLES IST

Rund 27 300 Unternehmen und 1,4 Millionen Versicherte ver-
trauen auf die führenden Versicherungslösungen von SWICA. 
Sie profitieren neben finanzieller Sicherheit von einer über-
durchschnittlichen Servicequalität und von attraktiven Kollektiv-
vorteilen. Sprechen Sie mit uns über Ihren Versicherungsschutz.
Telefon 044 800 34 34 oder swica.ch/kollektivpartner

8187 Weiach 
Grubenweg 3
Tel. 044 858 24 42  weiach@firststop.ch

8180 Bülach
Hammerstrasse 1a
Tel. 044 860 08 80        buelach@firststop.ch 

8302 Kloten
Steinackerstrasse 57 
Tel. 044 814 26 66  kloten@firststop.ch 

8052 Zürich-Seebach
Federnstrasse 2
Tel. 044 302 51 22  zuerich@firststop.ch 

ab sofort mit Autoservice

ab sofort mit Autoservice
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BB COM IT
GmbH

Ihre IT Dienstleister  

BB COM IT GmbH
Feldstrasse 70
8180 Bülach
Tel. 044 886 26 86
bbcom@bbcom.ch
www.bbcom.ch
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Telefon 044 862 11 11 |  info@trendpartner.ch |  www.trendpartner.ch

Schule und KMU zusammenführen
Viele Lehrstellen bleiben unbesetzt. 
Und trotzdem verzweifeln einige Ju-
gendliche beim Schritt von der Schule 
in die Berufswelt. Das Selbstwertge-
fühl leidet, die Motivation sinkt und 
Perspektivlosigkeit macht sich breit. 
Irgendeine Übergangslösung wird un-
ausweichlich, der Ausgang aber bleibt 
ungewiss. Genau für diese Jugendli-
chen ist LIFT da. Und mit Erfolg.

Die LIFT-Idee
Jugendliche mit Unterstützungsbedarf 
werden in den Schulen bereits im 7. Schul-
jahr erfasst und sind bis Ende des 8. Schul-
jahres fit für die Arbeitswelt und bereit 
für eine erfolgreiche Lehrstellensuche. 
Das Erfolgsgeheimnis sind zwei Elemente: 
Wochenarbeitsplätze, wo regelmässig 
in der Freizeit für zwei bis drei Stunden 
einfache, produktive Arbeiten verrichtet 
werden, für die der Betrieb einen kleinen 
Stundenlohn bezahlt, sowie die sorgfäl-
tige Vorbereitung und Begleitung im Um-
fang von einer Lektion pro Woche durch 
die Schule. Die LIFT-Idee ist so einfach wie 
erfolgreich: Rund 270 Schulen mit über 
4000 Wochenarbeitsplätzen in allen Lan-
desteilen der Schweiz haben LIFT bereits 
eingeführt. LIFT ist also in allen Verhält-
nissen problemlos umsetzbar. 

Die Wirkung von LIFT
Die Erfahrungen in der Arbeits- und Er-
wachsenenwelt sowie die Begleitung und 
Unterstützung durch die Schule bringen 
erstaunliche Resultate hervor: Die Ju-
gendlichen gewinnen an Selbstvertrauen 
und Sicherheit, die Persönlichkeitsent-
wicklung ist augenfällig und die Regeln 
und Normen der Arbeitswelt (Pünkt-
lichkeit, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, 
Selbstständigkeit, Durchhaltevermögen 
usw.) werden zur Selbstverständlichkeit. 
LIFT vermittelt die unverzichtbaren Ba-
sics für einen erfolgreichen Übertritt 
in die Berufs- und Erwachsenenwelt. 
Damit hilft LIFT auch Lehrabbrüche zu 
vermeiden. LIFT ist mittlerweile ein an-
erkanntes Integrations- und Präventi-
onsprogramm, das genau zum richtigen 
Zeitpunkt einsetzt. 

LIFT im Kanton Zürich
Dass LIFT einem Bedürfnis entspricht, 
zeigt der Kanton Zürich mit rund 75 Ober-
stufenschulhäusern ganz eindrücklich. 
Damit gehört er zur Spitze der LIFT-Kan-
tone. Trotzdem sind neue Schulen nach 
wie vor willkommen.

Jugendliche aus dem Kanton Zürich
zu LIFT
Marta: «Das LIFT-Projekt hat mir sehr ge-
holfen, dadurch wurde ich offener, denn 
ich war eine schüchterne Person.»

Zeinab: «Das Zeugnis, welches der 
LIFT-Betrieb mir gegeben hat, hat bei der 
Lehrstellensuche sehr geholfen und ich 
bin froh, dass ich dieses Projekt kennen 
lernen durfte.»

Diana: «Das LIFT-Projekt soll unbedingt 
weitergeführt werden, weil es uns Schü-
lern hilft, erste Berufserfahrungen zu 
sammeln.»

André: «Ich denke, dass das LIFT-Projekt 
eine gute Vorbereitung auf das Berufsle-
ben und auch für den Alltag ist. Mir ge-
fällt diese Zeit sehr und ich mache gerne 
weiter mit.»

LIFT, Schule und Gewerbe
Mit LIFT können die KMU zusammen mit 
der Schule die Jugendlichen optimal auf 
die Ansprüche der Arbeitswelt vorberei-
ten. Diese Diskussion auf Augenhöhe und 
mit gemeinsamen Zielsetzungen führt 
zu einer offenen und wertschätzenden 
Gesprächskultur mit all ihren Vorteilen. 
Zudem erhalten die Jugendlichen wäh-
rend ihrer Tätigkeit Einblick in verschie-
dene Berufe, die ihnen meist unbekannt 

sind. Dadurch entsteht auch die Möglich-
keit, motivierten Nachwuchs in weniger 
bekannten Berufssparten zu gewinnen. 
Schule und Gewerbe sind bei LIFT aufei-
nander angewiesen, denn ohne Gewerbe 
keine Wochenarbeitsplätze und ohne Wo-
chenarbeitsplätze kein LIFT-Programm.

Christine Davatz, Vizedirektorin des 
Schweizerischen Gewerbeverbandes: 
«Es gibt meines Wissens in der Schweiz 
kein Projekt, das so erfolgreich und na-
chhaltig ist. Der Erfolg der Jugendlichen 
zeigt, dass es wirklich funktioniert – die 
meisten bekommen eine Lehrstelle und 
schliessen die Lehre auch ab.»

Text und Bild: zVg

Verein LIFT, nicht Gewinn orientiert
Geschäftsstelle LIFT 
Optingenstrasse 12, 3013 Bern
Geschäftsleitung: Gabriela Walser
info@jugendprojekt-lift.ch
Telefon 031 318 55 70
www.jugenprojekt-lift.ch

Regionalleitung
Zürich/Innerschweiz:
Hansruedi Hottinger
hansruedi.hottinger@jugendprojekt-lift.ch 
Telefon 079 445 71 81

Jugendlicher an einem Wochenarbeitsplatz

Gute Vorbereitung auf das Berufsleben

Leibrächistrasse 3c, 8185 Winkel
Telefon 044 860 10 44, www.schaedeli.ch

Standorte


